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´
Pfarrgemeinderat

der Kath. Pfarrgemeinde
St. Joseph und Remigius

Köln-Rodenkirchen / Sürth / Weiß

Protokoll der PGR-Sitzung vom 26.01.2010

Ort: Pfarrheim Arche
Teilnehmer: Herr Bergrath, Herr Dr. Cramer, Frau Doherty, Frau Esser, Frau Hansmeyer,

Frau Dr. Heusgen-Schloter, Frau Hoffmann, Herr Hohn, Herr Kerling, Herr
Klein (KV),Herr Niebel, Herr Chr. Nüsser, Herr Pfarrer Nüsser, Herr Pchalek,
Frau Reimbold, Herr Vienken, Frau Wassong , Herr Pfarrer Windt

Entschuldigt: Frau Brovot, Frau Weinspach
Gäste: Herr Diakon Erpenbach, Herr Diakon Kleesattel
Meditation: Herr Pfarrer Nüsser

 TOP 1 Sitzungsprotokoll vom 24.11.2009 und weitere Formalia

Das Protokoll der Sitzung vom 24.11.2009 wurde genehmigt.

Herr Kerling wurde als nachberufenes Mitglied des PGR begrüßt. Herr Dr. Cramer spricht sei-
nen besonderen Dank an Frau Daniel aus, die eine leicht zu erfassende, übersichtliche Struk-
turierung des Protokolls des PGR erarbeitet hat.

 TOP 2 Schwerpunktthema: Bildung von Sachausschüssen /
Arbeitskreisen im PGR

2.1 Sachausschuss Jugend

Seit mehreren Jahren besteht bereits eine Steuerungsgruppe Jugend, die sich aus Vertretern
der Jugendgruppen der vier ehemaligen Gemeinden zusammensetzt, und mit Frau Clementi-
ne Kipshoven, Jugendreferentin in der Katholischen Jugendfachstelle Köln zusammenarbeitet.
Der Austausch von Jugendarbeit zwischen den Gemeinden ist also bereits ortsübergreifend.

Die beiden PGR Mitglieder Sebastian Pchalek und David Niebel gehören dieser Steuerungs-
gruppe an. Sie trifft sich zwei bis drei Mal im Jahr zusätzlich zur Organisation und Vorberei-
tung von Veranstaltungen.

Zu der Steuerungsgruppe gehören Untergruppierungen, die sich regelmäßig treffen, wie z. B.
die Messdienergruppen. Die Messdienerarbeit ist die originäre katholische Jugendarbeit. Er-
wachsene Messdiener schulen dabei den Nachwuchs für den liturgischen Dienst, eine Aufga-
be, die als ehrenamtliche Tätigkeit unbedingt zu würdigen ist. Daneben gibt es jedoch auch
eine Menge Aktionen im Freizeitbereich, die stärker in Bereich der KJG-Gruppen fallen.

Angesichts der Tatsache, dass es eine große Anzahl von Kommunionkindern gibt, die nach
der Kommunion nicht mehr im Pfarrleben anzutreffen sind, ergibt sich die Frage nach einer
stärkeren Elternarbeit und weiterführenden Angeboten für Kinder und Jugendliche, mit dem
Ziel sie in Glaubensfragen zu begleiten und die Bindung an die Kirche zu erhalten .

Für die Arbeit mit den Eltern stellt sich die Frage, wie man die Eltern nach der Erstkommunion
ihrer Kinder motivieren kann, im Leben der Pfarrgemeinde präsent zu bleiben und vielleicht
eine aktive Rolle zu übernehmen.

Da dies eine Aufgabe ist, die weit über die Möglichkeiten der jugendlichen Steuerungsgruppe
hinausführt und die auch nicht von den im Aufbau befindlichen Familienzentren geleistet wer-
den kann, soll ein Sachausschuss Jugend zusätzlich zu den vorhandenen Ansätzen über al-
ternative Möglichkeiten von Jugend- und Elternarbeit in einer sich stark wandelnden Gesell-
schaft beraten.
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Neben den bereits in der Steuerungsgruppe tätigen Mitgliedern Sebastian Pchalek und Da-
vid Niebel werden als Mitglieder des Sachausschusses Frau Hansmeyer, Frau Doherty und
Herr Hohn berufen. Weitere Interessierte sind zur Mitarbeit eingeladen.

2.2 Sachausschuss Caritas

Zur Mitarbeit im Sachausschuss Caritas sind Frau Hoffmann, Frau Esser und Herr Diakon
Kleesattel bereit.

2.3 Sachausschuss Öffentlichkeitsarbeit

Es wurde allgemein festgestellt, dass die Öffentlichkeitsarbeit des PGR verbessert werden
muss. Das Bild der Gemeinde in ihrer Vielfalt soll besser dargestellt werden. Dazu gehören
alle medialen Auftritte der Gemeinde vom Internetauftritt bis auf die Aushänge an den Kirchen
auf den Prüfstand bezüglich ihrer Verbesserungswürdigkeit.

Erwähnung fand auch, dass es eine Aufgabe des Sachausschusses sein könnte, neu zugezo-
gene Mitglieder der Pfarrgemeinde festzustellen, damit sie begrüßt und mit dem Leben der
Pfarrgemeinde vertraut gemacht werden, z. B. durch ein Begrüßungsschreiben und das Zu-
stellen des aktuellen Pfarrbriefs.

Mitglieder dieses Sachausschusses sind: Herr Dr. Cramer, Herr Kerling, Herr Pchalek, Herr
PR Zalfen, Herr Felshart.

2.4 Sachausschuss Mission, Entwicklung, Frieden

Dieser Sachausschuss wird von Seiten der Kirchenleitung mit einem hohen Anspruch im Hin-
blick auf die weltkirchliche Verantwortung aller Kirchenmitglieder versehen.

Da es Eine-Welt-Gruppen in unserer Pfarrei gibt, die sich bereits mit diesem Thema beschäf-
tigen, ist es sinnvoll, sie in diesen Sachausschuss einzubeziehen. Seitens des PGR sind Frau
Heusgen-Schloter und Frau Doherty bereit, diesen Sachausschuss zu bilden gemeinsam
mit weiteren Interessierten.

2.5 Sachausschuss Familienpastoral

Ein Sachausschuss Familienpastoral ist angedacht und soll im Rahmen des Pastoralkon-
zepts entwickelt werden.

 TOP 3 Bericht der Ausschüsse

3.1 Ortsausschüsse

Rodenkirchen

Frau Hoffmann bedauerte die eher geringe Resonanz auf die Einladung der Gruppierungen.
Themen, die besprochen wurden, waren:

- Das Pfarrfest rund um die Arche kann eventuell in diesem Jahr wegen des Umbaus des
Kindergartens nicht oder nur reduziert stattfinden. Die Vorbereitungsgruppe "rund um die
Wabe" sah keine Möglichkeit wieder ein Pfarrfest auszurichten.

- Die Organisation der Fronleichnamsfeier in Rodenkirchen
- Für die Agapefeiern werden noch Hilfen gesucht.
- Am 7.3.2010 findet in St. Joseph die Jubiläumsmesse der Eine-Welt-Gruppe statt.
- Am 2.05. findet in St. Maternus ein Konzert statt. Der Kirchenchor führt die Schöpfung

von Haydn auf.

Weiß

In Weiß wurde die Liste der Mitglieder des Ortsausschusses festgelegt. Die Liste wird um die
fehlenden Adressen vervollständigt und vorab per Mail an Hr. Dr. Cramer weitergeleitet.
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Die Mitglieder werden vom Pfarrgemeinderat berufen. Da die Satzung der Ortsausschüsse
relativ offen ist, kann jeder Ortausschuss selbst für sich Regeln festlegen. Frau Pies-Brod-
esser und Frau Potthast teilen sich die Sprecherrolle in Weiß. Besprochene Themen waren:

- die Sternsingeraktion
- Kleinkindergottesdienst zusätzlich zur Familienkrippenfeier
- Die Karnevalssitzung des Kirchenchors in Weiß am 06.02.
- Allgemeine Jahrgedächtnisse
- Themenlied des Kommunionkinderkurses

Sürth

Der Ortsausschuss Sürth hat am 19.01. getagt. Frau Gisela Zimmer wurde als Sprecherin
gewählt. Themen waren:

- die Osternacht (Agapefeier)
- die Fronleichnamsprozession
- das Pfarrfest

3.2 Liturgieausschuss

Frau Wassong berichtete über die Sitzung des Liturgieausschusses am 19.01. Themen wa-
ren:

- Rückblick auf die Roratemessen
- Gestaltung des Tages des „Ewigen Gebetes“
- Besondere Gestaltung der Fastenzeit
- Frau Daniel wird allen Mitgliedern des PGR das Protokoll zur genauen Information zu-

kommen lassen.

Herr Vienken stellt sich als neues Mitglied dem Liturgieausschuss zur Verfügung.

 TOP 4 Advent und Weihnachten 2009

Pastor Windt zieht eine positive Bilanz zur Gestaltung der Advents- und Weihnachtszeit. Er
bedauert die geringe Beteiligung von Eltern mit ihren Kindern an den beiden Familienmessen
(27.12.) mit Kindersegnung.

Wegen der hohen Anzahl von jungen Familien mit Kleinkindern wird ein Kleinkindergottes-
dienst unter Beteiligung der Eltern von Frau Pies-Brodesser an Heiligabend 2010 in St. Georg
geplant.

 TOP 5 Glaubenswoche

Im Rahmen der Glaubenswoche vom 22. bis 26.02.10 findet in St. Joseph jeweils um
20:00Uhr ein meditativer Impuls/Gottesdienst statt.

Montag: Gebet- Licht- Taizegesänge
„Vom Beten zum Schweigen“

Dienstag: Christus in unseren Lebensorten
„Ich bin bei euch alle Tage“
Mittwoch: Hören auf Gottes Wort
„Neige deines Herzens Ohr“
Donnerstag: Evensong
„Bleib bei uns, Herr, der Abend kehrt nun wieder“
Freitag: Eucharistie in Licht und Stille
„Nur in der Stille kann die Wahrheit Wurzeln schlagen“
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 TOP 6 PGR-Klausurtagung

Da die Planung der Tagung noch nicht fertig gestellt ist, wird die Einladung zu einem späteren
Zeitpunkt erfolgen.

 TOP 7 Firmkonzept

Das neue Firmkonzept wird Herr Pfarrer Nüsser auf der Klausurtagung vorstellen.

 TOP 8 Zuständigkeit der Seelsorger vor Ort für die jeweiligen
Kirchen

Für die Einhaltung der würdigen Gestaltung des Kirchenraums sind verantwortlich:

St. Maternus / Alt St. Maternus Pfr. Nüsser
St. Joseph Pfr. Windt
St. Georg Diakon Kleesattel
St. Remigius Diakon Erpenbach / Pfr. Nüsser

Diesbezüglich soll ein Treffen mit den zuständigen Küstern vor Ort stattfinden. Dienstvorge-
setzter der Küster bleibt Pfr. Windt.

 TOP 9 Verschiedenes: Bericht aus dem Kirchenvorstand

Herr Klein berichtet über den Heizungsbau in St. Remigius. Die Kirche muss wegen der star-
ken Staubentwicklung im Rahmen dieses Heizungsbaus für voraussichtlich 3 Wochen ge-
schlossen bleiben.

Herr Klein berichtet außerdem über die bürokratischen Schwierigkeiten, die bei Baumaßnah-
men auch hinsichtlich der Beantragung von Fördermitteln zu überwinden sind. Daraus erge-
ben sich die großen Verzögerungen bei den anstehenden notwendigen Baumaßnahmen in
den einzelnen Ortsteilen.

28.01.2010

gez.
Gertrud Wassong Dr. Cramer
(Protokollführerin) (PGR-Vorsitzender)


